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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg : TTC 1990 Hof II 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

SV Berg gegen TTC 1990 Hof II 9:7

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Berg am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:31 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Greim / Knörnschild. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Alexander Greim
nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Greim / Knörnschild gelang es Dietrich / Rill zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim wenig später folgenden 7:11, 8:11, 5:
11 gegen Babka / Neumann fanden Frinzel / Wurzbacher von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg fuhren anschließend indes Behr / Fischer bei ihrem 3:1 gegen
Arlt / Schnabel ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Alexander Greim überzeugte im Einzel gegen Jörg Neumann, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jaroslav Babka wurden dann Stefan
Knörnschild dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Chancenlos war im Anschluss Thomas Frinzel gegen
Niklas Arlt nicht, aber mehr als ein 9:11, 5:11, 11:8, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum was zu bestellen hatte wenig später Thomas
Behr beim 2:11, 8:11, 8:11 gegen Fabian Dietrich. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Holger Fischer
indessen beim 3:0-Erfolg gegen Malte Rill von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Matthias Wurzbacher bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andreas Schnabel dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf Messers Schneide
stand daraufhin das Spiel zwischen Alexander Greim und Jaroslav Babka, ehe sich der Spieler des
SV Berg mit 9:11, 11:8, 11:4, 8:11, 11:4 durchsetzen konnte. Stefan Knörnschild konnte Jörg
Neumann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Fabian Dietrich war für Thomas Frinzel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Thomas Behr beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Niklas Arlt. Holger
Fischer konnte im Spiel gegen Andreas Schnabel wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das anschließende Einzel zwischen Matthias
Wurzbacher und Malte Rill endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Greim / Knörnschild ihren Gegnern Babka /
Neumann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der SV Berg in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022 gegen den TTC
Creussen bevor. Für den TTC 1990 Hof II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Raiffeisen Bayreuth am 15.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SV Berg

Doppel: Greim / Knörnschild 2:0, Frinzel / Wurzbacher 0:1, Behr / Fischer 1:0 
Einzel: A. Greim 2:0, S. Knörnschild 1:1, T. Frinzel 0:2, T. Behr 0:2, H. Fischer 2:0, M. Wurzbacher 1:
1 

 TTC 1990 Hof II
Doppel: Babka / Neumann 1:1, Dietrich / Rill 0:1, Arlt / Schnabel 0:1 
Einzel: J. Babka 1:1, J. Neumann 0:2, F. Dietrich 2:0, N. Arlt 2:0, A. Schnabel 1:1, M. Rill 0:2


